
10 Jahre nach dem Angriff der Flukes

10 Jahre nach dem Angriff der Flukes
und ab in die Reale Welt

Von Usagi_x3

Kapitel 2: Keine Pinken Kinos ???

Stille, keiner redet mit dem anderen. Nein sie warten immernoch an der selben Bus
haltestelle auf den sekben Bus. "Ey" - "Was denn Timo?" - "Ach nichts." Schweigen.
"Ähm" - "Ja Linke?" - "Auch nichts." Ja dieses All, das All in dem es immerzu still ist,
Still!, still, still, still, still, einfach nur still, ill, ill, ill *wiederhall* verdammt diese Stille.
Ich geb auf, also zurück zur Bushaltestelle. "Du Linke hast du auch was gehört?" - "Nö"
- "War wohl nur einbildung" - "Jo" Tja und ich werde wieder nicht Ernst genommen.
"Linke! Der Bus kommt ........ nicht." - "Ich weiß." - "Mahan nicht mal das macht mehr
Spaß." - "Was?" - "Dich zu verarschen deine Antwort ist immernur *imitier* 'Ich weiß'."
- "Ich weiß" [Raumsprung] "Das ist ein Garten und kein Rastplatz" *in Autos
transformierte Transformers (der Name der Roboterrasse ist rechtlich geschützt
deswegen kann ich ihn hier nicht nennen) anglubsch* Ja da sitzt die liebe André (Das
sie in wirklichkeit Carina heißt wollen wir nicht nennen.) immernoch im selben Kino, in
der selben Reihe, auf dem selben Sitz, mit der selben Nummer. Ja der Erzähler will
sich den Film ansehen also übernehem ich mal und da brennt mir gleich ne Frage auf
den Lippen: Warum sind Kinos rot eingerichtet und nicht Pink? Und warum frag ich das
überhaupt? "So ich melde mich ma kurz wieder zu Wort." - "Oh nein du wieder." - "Jups
und auch nur weil ich äh ...... ja also ........ ähm ....... öh, frag mich nicht was, ich weiß es
selber nicht." - "Dann kauf die anti Vergesslichkeitstabletten also mir haben sie
geholfen." "RUHE DAHINTEN *motz*" [Raumsprung] Und immernoch warten die
beiden auf den Bus. "Ich schau ma aufn Fahrplan." - "Okeee" Und so geht Linke die
fünf Schritte zum Fahrplan, doch dann das böse Erwachen. "Ne nä??? Heute fährt kein
Bus." - "Digga verarsch mich nicht." - "Ne jetzt ehrlich." - "Nein" - "Doch" - "NEIN" -
"DOCH" - "Und was machen wir jetzt?" - "Jan anrufen." - "Denn mach ma." - "Jo" tütütü
das heißt dan wohl: Besetzt. Tja als Erzähler hat man echt geile Fähigkeiten. zum
Bleistift: Leute abhören oder halt diese Raumsprünge, naja ersma Radio Much hören
*werbung mach* Naja ich denk ersma über den Sinn des Lebens nach und ihr könnt
den Jungs beim telen zuhören. "Jow?" - "Jan" - "Was lose?" - " Duhu, Timo und ich
haben dich doch ganz dolle lübb und da heute kein Bus fährt dachte ich du kannst uns
abholen." - "Wie seid ihr eigentlich an diese Bushaltestelle gekommen?" Wenn ihr das
wissen wollt, müsst ihr auf den nächsten Teil warten. Jippie ayehe Schweinebacke.
-Fortsetzung folgt-
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